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Protokoll 
zur Sitzung des Ortsgemeinderates der Bitzen, 

am 12. März 2013 im Bergtreff, Dünebusch 

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 20.40 Uhr 

 
Anwesend waren: 

a) stimmberechtigt 
Ortsbürgermeister Armin Weigel 
 
1. Beigeordneter Hans-Klaus Kapschak 
Beigeordneter Ralph Hörster 
 
Edgar Peters 
Karl-Heinz Krämer 
Egon Klein 
Heinz-Otto Lück 
Gerd Quarz 
Rolf Röttgen 
Bernd Rötzel 
Dieter Kamin 
 

b) nicht stimmberechtigt 
Bürgermeister Rainer Buttstedt 
AR Peter Brenner 
 

 
Es fehlten: 

a) entschuldigt: Heinz-Walter Schenk, Jutta Bewer 

b) unentschuldigt: --- 

 
Die Gremiumsmitglieder waren durch Einladung vom 01.03.2013 unter Mitteilung der Tagesord-
nung einberufen. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgemacht. Der 
Vorsitzende stellte bei Sitzungseröffnung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung der 
Sitzung Einwendungen nicht erhoben wurden. Das Gremium war nach Zahl der erschienenen Mit-
glieder beschlussfähig. 
 

Tagesordnung: 

öffentlich 
 
1.) Begrüßung 
2.) Feststellung der Tagesordnung 
3.) Beratung und Beschlussfassung über Haushaltsplan, Haushaltssatzung und Investitionspro-

gramm der Ortsgemeinde Bitzen für die Jahre 2013 und 2014 
4.) Verschiedenes / Anfragen 
5.) Einwohnerfragestunde 
 
Nach Verlesen der Tagesordnung wurden keine Einwendungen erhoben, bzw. Ergänzungen und 
Dringlichkeitsanträge eingebracht. 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
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Sitzung vom 12.03.2013 
 
 

Verhandlungsniederschrift und Beschluss 
 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
 
Ortsbürgermeister Armin Weigel eröffnete die Sitzung und begrüßt die anwesenden Ratsmitglie-
der, Bürgermeister Rainer Buttstedt, Kämmerer Peter Brenner sowie zwei Zuhörer. 
 
Anschließend stellte er die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
2. Feststellung der Tagesordnung 
 
Ortsbürgermeister Armin Weigel stellte die Tagesordnung fest.  
 
 
3. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltsplan , Haushaltssatzung und Investiti-
onsprogramm der Ortsgemeinde Bitzen für die Jahre 2 013 und 2014 
 
Ortsbürgermeister Weigel ging zunächst auf die Vorberatung des Haushalts in der letzten Sitzung 
ein. Intensiv hat sich der Gemeinderat dabei mit der Finanzsituation der Ortsgemeinde auseinan-
dergesetzt. Aufgrund der in den letzten Jahren mehrmaligen Anhebungen der Kreisumlage reichen 
die derzeitigen laufenden Erträge nicht mehr zur Deckung der laufenden Aufwendungen aus. Im 
Hinblick darauf, dass für 2013 und 2014 wichtige Investitionen vorgesehen sind, für die Kreditauf-
nahmen erforderlich sind, ist der Gemeinderat übereingekommen, dass die Steuerhebesätze der 
Grundsteuer A und B ab 2014 angehoben werden müssen. 
 
Kämmerer Peter Brenner erläuterte detaillierter die Finanzsituation. U.a. haben die im Haushalt 
vorgesehenen Kreditaufnahmen deutliche Mehrausgaben für Zinsen und Tilgung zur Folge. Die 
vorhandenen Liquiditätsüberschüsse werden 2013 und 2014 vollständig aufgebraucht werden zum 
Haushaltsausgleich. Ab 2014 und für die Folgejahre sind aus heutiger Sicht zusätzliche Liquidi-
tätsmittel erforderlich.  
 
Weitere Fragen der anwesenden Ratsmitglieder wurden direkt beantwortet. 
 
Folgende Investitionen sind vorgesehen: 
2013 und 2014: Breitbandversorgung in der Gemeinde Bitzen (gemeinsames Projekt mit der Ge-
meinde Forst). Erwarteter Kostenanteil (maximal) 70.000 € verteilt auf 2013 und 2014 
2014: Dorferneuerungsmaßnahmen (Spielplatz Bitzen) 20.000 €. Hierfür wird ein Antrag auf Förde-
rung im Rahmen der Dorferneuerung gestellt 
2014: Ausbau einer Gemeindestraße 70.000 € 
 
Erläutert wurde ferner, dass für 2014 eine Änderung des Finanzausgleiches in Rheinland-Pfalz 
vorgesehen ist. Derzeit existiert ein Gesetzentwurf, wobei die finanziellen Auswirkungen für die 
Kommunen noch nicht absehbar sind und derzeit in den kommunalen Spitzenverbänden diskutiert 
werden. U.a. ist eine erneute Anhebung der Nivellierungssätze der Gemeindesteuern (Grundsteu-
er A und B, Gewerbesteuer) vorgesehen.   
 
 
Beschluss: 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan werden der Ortsgemeinde Bitzen für die Haushalts-
jahre 2013 und 2014 werden in der vorgelegten Form beschlossen.  
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Beratungsergebnis  Datum ges. 
Zahl 

anw.  
Zahl 

Stimm- 
berech. 

dafür dagegen Enth. 

Ortsgemeinderat 12.03.2013 12 + 1 10 + 1 10 + 1 10       1 
 
 
 
4. Verschiedenes/ Anfragen 
 
Beantwortung einer Anfrage aus der letzte Sitzung 
 
1. Wann erfolgt die neue Schöffenwahl? : Diese kann erst erfolgen wenn die Aufforderung des 

Landkreises hierzu vorliegt. 
 
Mitteilungen 
 
1. Frau Minor, von Stadt Land Plus, wird zukünftig die Ortsgemeinde nicht mehr betreuen, da 

sie das Planungsbüro verlassen wird. 
2. Ein Schreiben der Kreisverwaltung vom 5.3.13 zur Beschilderung eines Streckenverbotes 

für die K 61 (Fahrzeug - Längenbeschränkung von 8 m) kommt zur Verlesung. 
3. Friedhof: a) Im Jahre 2012 fanden zwei Beerdigungen mit Kollekten und 9 Beerdigungen  

ohne solche statt. Die Gesamteinnahmen der Kollekten betrugen 487,02 €.  
(Einschließlich der Kollekte an Totensonntag) 

       b) Die beschlossenen Grabeinebnungen sollen bis Ostern erfolgt sein. 
 
Anfragen 
 
Anfragen zu Jugendcamp und Winterdienst wurden durch den Ortsbürgermeister beantwortet. 
 
 
5. Einwohnerfragestunde 
 
Es entwickelt sich eine rege Grundsatzdiskussion zum Thema Bürgerteilnahme an Ratssitzungen 
und Bürgerbeteiligung bzw. Mitwirkung bei Ratsbeschlüssen.  
Nachdem keine neuen Argumente mehr eingebracht werden und keine anderen Fragen anstehen, 
schließt der Ortsbürgermeister die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
- Ortsbürgermeister - - Schriftführer - 


